
  [image: cover]


  
    Köstlichkeiten aus aller Welt


    100 chinesische Nudelgerichte


    von


    Rose Marie Donhauser


    


    


    Hayit Medien


    Köln

  


  Impressum


  100 chinesische Nudelgerichte, 2. überarbeitete Auflage


  Köln, Hayit Medien, 2013


  ISBN Print: 978-3-87322-204-5


  ISBN PDF: 978-3-87322-205-2


  ISBN ePub: 978-3-87322-206-9


  ISBN mobi: 978-3-87322-207-6


  © Copyright 1994/2013, Mundo Marketing GmbH, Köln


  Autorin: Rose Marie Donhauser


  Alle Rechte vorbehalten


  All rights reserved


  Coverbild: © Darius Dzinnik - Fotolia.com


  www.hayit.de


  www.koestlichkeiten.de


  Einige Worte vorweg


  Der chinesische Schriftsteller Lin Yutang brachte die chinesische Küche auf einen Nenner: „Wir essen alles Essbare der Erde“. Touristen in China hören diesen Satz des Öfteren in einer eher zum Schmunzeln geeigneten Version, die aber vom Prinzip her dieselbe Aussage vertritt: „Die Chinesen essen alles, was fliegt, außer Flugzeugen, alles, was schwimmt, außer U-Booten und alles auf vier Beinen, außer Stühlen". Und eine weitere chinesische Version besagt: „Alles, was dem Himmel seinen Rücken zukehrt, ist essbar." Tatsächlich wird die Geschichte Chinas von langen Perioden des Überlebenmüssens gekennzeichnet – Kriegszeiten zum Beispiel, gekennzeichnet durch Brennstoff- und Nahrungsmangel. In diesen Zeiten hat sich eine Art „Mangel-Küche" entwickelt, d.h., alles nur irgendwie Essbare wurde geschickt zu nahrhaften Gerichten verarbeitet. Und weil Holz knapp war und nur für kurze Garzeiten reichte, entstand die Technik des „Pfannenrührens" im Wok.


  Essen ist Glück ...


  Aber davon abgesehen – die chinesische Küche ist eine Wissenschaft für sich: Von althergebrachten Traditionen, von ganz unterschiedlichen Klima- und Vegetationszonen, von „Katastrophen-Management" und den vielfältigen Einflüssen einer sehr wechselhaften Geschichte geprägt, ist Essen in China heute beileibe nicht nur eine simple Nahrungsaufnahme: Essen bedeutet Glück, Zufriedenheit, Gesundheit und Freude, es gleicht einer lustvollen Zeremonie. Je mehr Gäste am Tisch zusammen essen, um so mehr und vielfältigere Speisen werden kredenzt. Die unterschiedlichsten Lebensmittel – von Gemüse bis Fisch, von Fleisch bis hin zu Wurzeln werden zu einem harmonischen Speisenangebot verarbeitet.


  Yin und Yang - Harmonie in der Küche


  Harmonie und Ausgeglichenheit sind Grundprinzipien chinesischer Lebensphilosophie. Negative und die positive Pole müssen im Gleichgewicht bleiben; Yin, das weibliche und Yang, das männliche Symbol, sind Synonyme für die Ausgewogenheit aller Lebensbereiche. In der Küche dominieren Frische und Feuer, Hitze und Kälte, Vitamine und Ballaststoffe. Alle Lebensmittel werden entweder Yin oder Yang zugesprochen und entsprechend von den in aller Welt berühmten chinesischen Kochen geschickt zu einem harmonischen, ausgewogenen Mahl miteinander kombiniert. In ausgewogenem Essen und Trinken liegen die Heilkräfte zur Stärkung des Widerstandsvermögen und zur Genesung – was wiederum Glück bedeutet. Kochen in China ist Alchemie und Kunst zugleich.


  Gibt es die chinesische Küche?


  Außerhalb Chinas hat sich vor allem die kantonesische Küche aus der südlichen Provinz durchgesetzt. Schon zum einen, weil die Kanton-Küche sehr aromatische, würzige Gerichte mit kurzen Garzeiten auf dem Wok hervorbringt. Schade, weil die drei anderen Hauptküchen, nämlich die Peking-Küche, die Shanghai-Küche und die Szechwan-Küche zu kurz kommen. In diesem Kochbuch jedoch soll keine der typischen chinesischen Küchen vernachlässigt werden. Vor allem aber sollen die chinesischen Nudelgerichte besonders hervorgehoben werden: Denn Nudeln, eine ureigene chinesische Erfindung, bedeuten in möglichst langen Strängen selbst hergestellt ein langes Leben, also Glück.


  Und immer wieder Nudeln ...


  Zwar werden Sie Nudeln nicht in jeder Zutatenliste in diesem Buch finden, aber der Verweis auf Kombinationsmöglichkeilen, auf abwechslungsreiche Variationen oder auf Serviervorschlägen mit Nudeln „pur" ist in jedem Rezept gegeben. Also: gutes Gelingen und guten Appetit!


  Rose Marie Donhauser


  Noch einige Hinweise zu den Rezepten


  1. Die Zutaten der einzelnen Rezepte habe ich so ausgewählt und zusammengestellt, dass es keine Probleme mit der Beschaffung geben dürfte (Asienladen, gut sortierte Supermärkte). Darüber hinaus werden immer entsprechende Verweise auf Ersatzzutaten gegeben.


  2. Der chinesische Kochtopf Wok ist für die Zubereitung der folgenden Rezepte kein Muss, aber er erleichtert das Kochen ungemein. Ansonsten kann man aber auch eine größere Pfanne verwenden.


  3. Die Rezepte sind jeweils für vier Personen berechnet. Sollten Sie das chinesische Prinzip anwenden, wonach die Anzahl der Gerichte der Zahl der Tischgäste entspricht, so müssten Sie die Mengenangaben der Zutaten entsprechend halbieren oder noch weiter verringern.


  Chinesische Gedanken zum Thema Essen und Trinken


  Lieber schätze deinen Gast gering, doch lass ihn nicht verhungern.


  Je mehr du isst, desto weniger Geschmack,


  je weniger du isst, desto mehr Geschmack.


  Wer gut essen will, darf den Koch nicht beleidigen.


  Wer Gemüse isst, wird stark,


  wer Fleisch isst, wird tapfer,


  wer Reis isst, wird weise


  wer Luft ist, wird heilig


  Mancher hebt ein Sesamkörnchen auf, übersieht aber die Melone.


  Für einen gesunden Körper ist auch eine Strohhütte bequem.


  Für einen festen Charakter sind selbst Kohlwurzeln köstlich.


  Wer satt und warm lebt, denkt an Wollust.


  Wer hungert und friert, denkt ans Stehlen.


  Die vier großen Küchen Chinas


  China, das „Reich der Mitte", liegt im Osten des asiatischen Kontinents, an der Westküste des Stillen Ozeans. Dieses Land umfasst eine Gesamtflache von ca. 9,6 Millionen Quadratkilometern und hier leben über eine Milliarde Menschen.
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